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1)	 Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit + Cashflow aus Investitionstätigkeit
2)	 Liquide Mittel + sonstige kurzfristige finanzielle Vermögenswerte – Finanzverbindlichkeiten – Leasingverbindlichkeiten

435,0125,7

2,4 %

21,6 %

–2,4 %

	■ �Umsatz mit EUR 100 Mio. um 28 % unter Vorjahreswert, insbesondere durch 
Wegfall von zwei großen Betriebsprojekten und Umsatzverschiebungen.

	■ �Vergleichsweise Einigung mit Bundesrepublik Deutschland,  
positive Auswirkungen auf Liquidität und Nettoverschuldung erst im Q2 enthalten.

	■ �EBIT zeigt mit Steigerung auf EUR 22 Mio. den Ertrag aus Deutschland und  
effizientes Kostenmanagement.

	■ Bedeutende Projektfortschritte erzielt und Neuprojekte gewonnen.
	■ �Ausblick für Gesamtjahr 2025/26: Umsatzrückgang, aber EBIT-Steigerung.

Headlines Q1 2025/26. 
1. April 2025 bis 30. Juni 2025.
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Geschäftsentwicklung Q1 2025/26.

Kapsch TrafficCom verzeichnete im ersten Quartal des Geschäftsjahres 2025/26 einen deutlichen Umsatzrückgang gegenüber 
dem Vergleichsquartal des Vorjahres. Der damit verbundene Ergebnisrückgang konnte durch effizientes Kostenmanagement 
eingegrenzt werden, und die Entwicklung des Bilanzbildes zeigt die gestärkte Basis. Zudem konnte das Unternehmen mehrere 
Errichtungsprojekte erfolgreich in den Betrieb überführen und neue Projekte gewinnen. Insbesondere war das Berichtsquartal 
jedoch geprägt von der Beendigung des zweiten Schiedsverfahrens im Zusammenhang mit der Pkw-Maut in Deutschland. 

Ende Juni wurde eine vergleichsweise Einigung mit der Bundesrepublik Deutschland im Zusammenhang mit der 2019 erfolg-
ten Kündigung des Vertrages zur automatischen Kontrolle der Infrastrukturabgabe (Pkw-Maut) erzielt. Die vereinbarte Zahlung 
von rund EUR 27 Mio. an die Tochtergesellschaft MTS Maut & Telematik Ser-
vices GmbH erfolgte nach Abschluss des Berichtsquartals im Juli. Der Mittel-
zufluss ist daher in den vorliegenden Zahlen noch nicht enthalten, der Ergeb-
niseffekt ist jedoch bereits ersichtlich.

Ertragslage.

Die Umsatz- und Ergebnisentwicklung der Kapsch TrafficCom Group ist im Vergleich zum vergangenen Geschäftsjahr von 
zwei Veränderungen in Bezug auf wesentliche Projekte beeinflusst: Mit Jänner 2025 gab Kapsch TrafficCom die Mehrheit und 
Kontrolle an der weißrussischen Tochtergesellschaft ab, die das Mautprojekt in Belarus betreibt. Das System ist weiterhin in 
Betrieb, allerdings konsolidiert Kapsch TrafficCom die Umsätze nicht mehr. Mit März 2025 endete zudem das Mautprojekt in 
der südafrikanischen Provinz Gauteng. Beide Projekte bzw. Gesellschaften lieferten bis zum Vorjahr beträchtliche Umsatz- 
und Ergebnisbeiträge.

Im ersten Quartal 2025/26 lag der Umsatz mit EUR 100 Mio. um 28 % unter dem Vorjahreswert von EUR 139 Mio. Dieser 
Rückgang um EUR 39 Mio. spiegelt etwa zur Hälfte den Umsatzentfall der zwei genannten Großprojekte wider, und zur Hälfte 
mit dem Wesen des Projektgeschäftes verbundene Schwankungen. 

Das Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit (EBIT) erreichte EUR 22 Mio. nach 
EUR -3 Mio. im Vergleichsquartal des Vorjahres. Während im Vorjahr Entkon-
solidierungseffekte im Ausmaß von EUR -7 Mio. das EBIT belasteten, war das 
Ergebnis im ersten Quartal 2025/26 von folgenden Faktoren geprägt:

	■ �Der Ertrag aus Deutschland ist mit EUR 23 Mio. in den sonstigen betrieblichen Erträgen enthalten.
	■ �Das Ergebnis aus assoziierten Unternehmen und Gemeinschaftsunternehmen enthält unter anderem den Ergebnisanteil 
der entkonsolidierten weißrussischen Gesellschaft.

	■ �Die Aufwendungen gingen deutlich zurück: Dies steht im Zusammenhang mit dem geringeren Umsatz sowie mit der Ent-
konsolidierung von Gesellschaften und dadurch entfallenden Kosten, aber auch mit konsequentem Kostenmanagement. Es 
bestätigt, dass Kapsch TrafficCom das Kostenniveau gut steuern und Projekte effizienter umsetzen kann als in der Vergan- 
genheit.�

Das Finanzergebnis ging aufgrund negativ wirkender Fremdwährungseffekte, insbesondere aus dem US-Dollar, von EUR -3 Mio. 
auf EUR -9 Mio. zurück. Das den Anteilseignern zurechenbare Periodenergebnis drehte von EUR -10 Mio. im ersten Quartal 
des Vorjahres auf EUR 10 Mio. ins Positive. Das Ergebnis je Aktie betrug EUR 0,72 (Vorjahr: EUR -0,69).

Segmententwicklung.

Sowohl der Wegfall der Projekte als auch der Ertrag aus Deutschland betrafen das Mautsegment in der Region EMEA (Europa, 
Naher Osten, Afrika). Vor diesem Hintergrund trug das Segment Maut 73 % zum Gesamtumsatz bei, das Segment Verkehrs- 
management 27 %. Der Umsatz ging im Mautsegment von EUR 103 Mio. um 29 % auf EUR 74 Mio. zurück, das EBIT spiegelt die 
positiv wirkenden Faktoren wider und stieg von EUR 3 Mio. signifikant auf EUR 20 Mio. Auch im Segment Verkehrsmanagement 
ging der Umsatz zurück, von EUR 36 Mio. im Vorjahr um 25 % auf EUR 27 Mio. Im Vorjahr wirkten Entkonsolidierungseffekte 
negativ auf das EBIT, im Berichtsquartal war es nach EUR -7 Mio. mit EUR 1 Mio. positiv. 

Regional gesehen verzeichnete Kapsch TrafficCom in allen Geschäftsregionen Umsatzrückgänge: in der Region EMEA um 
34 %, in der Region Americas (Nord-, Mittel- und Südamerika) um 21 % und in der Region APAC (Asien-Pazifik) um 28 %.

Vergleichsweise Einigung mit  
Bundesrepublik Deutschland führt zu 

einer Zahlung von rund EUR 27 Mio.

Effizientes Kostenmanagement  
im Ergebnis sichtbar.
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Finanz- und Vermögenslage.

Der Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit betrug EUR -21 Mio. nach EUR 4 Mio. im Vergleichsquartal des Vorjahres. Die 
wesentlichen Einflussfaktoren waren die aktuellen Projektfortschritte sowie die Veränderung des Nettoumlaufvermögens, 
insbesondere die Reduktion der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen. Der Free Cashflow betrug EUR -18 Mio. 
nach EUR 1 Mio. im Vorjahr.

Das Bilanzbild entwickelte sich durchwegs positiv: Auf der Aktiv-Seite zeigt sich neben den Projektentwicklungen auch 
die Forderung gegenüber der Bundesrepublik Deutschland, auf der Passiv-Seite wurden die kurzfristigen Verbindlichkeiten 
deutlich reduziert.

Die Bilanzsumme ging verglichen mit dem Bilanzstichtag 31. März 2025 von EUR 454 Mio. auf EUR 435 Mio. zurück. Da 
gleichzeitig das Eigenkapital stieg, erhöhte sich die Eigenkapitalquote von 20 % auf 24 %. Die Nettoverschuldung erhöhte sich 
angesichts der Reduktion von Verbindlichkeiten und der dadurch gesunkenen Liquidität von EUR 101 Mio. auf EUR 126 Mio., 
wodurch der Verschuldungsgrad von 111 % auf 120 % anstieg. Der Mittelzufluss aus Deutschland erfolgte erst im Juli, er wird 
sich im zweiten Quartal positiv in der Entwicklung von Liquidität und Nettoverschuldung zeigen.

Weitere Entwicklungen.

Ende Juni veröffentlichte Kapsch TrafficCom ihre Nachhaltigkeitserklärung, die bereits vollumfänglich den künftig anzuwenden-
den europäischen Berichtsstandards entspricht und von einem externen Wirtschaftsprüfer geprüft wurde. Sie enthält detail-
lierte Angaben zu den Strategien, Maßnahmen, Zielen und Kennzahlen, mit denen diese Themen fokussiert gesteuert werden.

Auch projektseitig konnte das Unternehmen bedeutende Meilensteine erreichen: Erfolgreich in Betrieb genommen wurden ein 
landesweites Projekt für Verkehrssignale in Schweden, ein Tunnelmanagement in Brasilien, in den USA ein Tunnelsystem und 
ein Vernetzte Fahrzeuge-Projekt, die erste Phase des großen Autobahn-Projektes mit kooperativen intelligenten Verkehrssys-
temen (C-ITS) in Deutschland, die neue Schweizer Lkw-Maut und ein Mautsystem in Norwegen. Bedeutende neue Projekte 
gewann Kapsch TrafficCom unter anderem in Sharjah im Nahen Osten (Tunnelmanagement) und im US-Bundesstaat New 
York (Betrieb von zwei Verkehrsmanagementzentren).

Ausblick.

Für das Geschäftsjahr 2025/26 rechnet Kapsch TrafficCom aufgrund der Entkonsolidierungen einiger Gesellschaften im ver-
gangenen Geschäftsjahr mit einem geringeren Umsatz als im Vorjahr. Das EBIT wird dennoch über dem Vorjahreswert liegen.
 
Aus heutiger Sicht erwartet das Management unverändert einen Umsatzrück-
gang auf rund EUR 510 Mio. Das operative Ergebnis (EBIT) wird unter Berück-
sichtigung des Mittelzuflusses aus dem Schiedsverfahren mit der Bundesrepu-
blik Deutschland in der Größenordnung von rund EUR 45 Mio. erwartet, wobei 
zusätzliche positive Einmaleffekte im Laufe des Geschäftsjahres möglich sind. 

Für Gesamtjahr 2025/26 Umsatzrück-
gang und EBIT-Steigerung erwartet.
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Ausgewählte Kennzahlen.
2025/26 und 2024/25 beziehen sich auf das jeweilige Geschäftsjahr (1. April bis 31. März)
Q1: erstes Quartal eines Geschäftsjahres (1. April bis 30. Juni)
Wenn nicht anders angegeben, alle Werte in EUR Mio. 

Ertragskennzahlen 2024/25
Q1 

2024/25
Q1 

2025/26
+/-

Umsatz 530,3    138,9    100,4    -27,7 %

Anteil Segment Maut 393,0    103,2    73,6    -28,7 %

Anteil Segment Verkehrsmanagement 137,3    35,8    26,9    -24,9 %

Anteil Segment Maut 74,1 % 74,3 % 73,3 % -1,0 PP

Anteil Segment Verkehrsmanagement 25,9 % 25,7 % 26,7 % 1,0 PP

EBITDA1) 29,0    0,7    24,8    >500 %

EBIT 12,6    -3,4    21,7    — 

Anteil Segment Maut 12,0    3,2    20,2    >500 %

Anteil Segment Verkehrsmanagement 0,5    -6,6    1,5    — 

EBIT-Marge 2,4 % -2,4 % 21,6 % — 

EBIT-Marge Segment Maut 3,1 % 3,1 % 27,4 % 24,3 PP

EBIT-Marge Segment Verkehrsmanagement 0,4 % -18,5 % 5,5 % — 

Finanzergebnis -16,9    -3,2    -9,1    >-100 %

Ertragsteuern 1,2    0,6    -2,0    — 

Periodenergebnis, den Anteilseignern zurechenbar -6,9    -9,9    10,3    — 

Ergebnis je Aktie in EUR -0,48    -0,69  0,72  — 

Kapitalflussrechnung 2024/25
Q1 

2024/25
Q1 

2025/26 +/-

Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit 27,7    3,6    -20,6    — 

davon Cashflow aus dem Ergebnis 25,2    7,2    12,3    70,1 %

davon Veränderung des Nettoumlaufvermögens 2,4    -3,6    -32,8    >-500 %

Cashflow aus Investitionstätigkeit -6,5    -2,9    2,3    — 

Free Cashflow2) 21,2    0,7    -18,3    — 

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit -6,5    -6,3    -4,7    25,4 %

Bilanzkennzahlen 31. März 2025 30. Juni 2025 +/-

Bilanzsumme 454,4    435,0    -4,3 %

Langfristige Vermögenswerte 152,2    145,0    -4,7 %

Kurzfristige Vermögenswerte 297,3    284,6    -4,3 %

Langfristige Verbindlichkeiten 154,2    151,6    -1,6 %

Kurzfristige Verbindlichkeiten 205,8    174,7    -15,1 %

Eigenkapital3) 91,0    104,9    15,3 %

Eigenkapitalquote3) 20,0 % 24,1 % 4,1 PP

Nettoverschuldung4) 101,5    125,7    23,8 %

Verschuldungsgrad5) 111,5 % 119,8 % 8,3 PP

Weitere Informationen 2024/25
Q1 

2024/25
Q1 

2025/26 +/-

Mitarbeiter*innen, zum Stichtag 3.041 3.729 3.033 -18,7 %

On-Board Units, in Mio. Stück 7,91 1,98 1,74 -12,1 %

1)	� Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit vor Abschreibungen und Wertminderungen
2)	� Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit + Cashflow aus Investitionstätigkeit
3)	� Inklusive nicht beherrschender Anteile
4)	� Liquide Mittel + sonstige kurzfristige finanzielle Vermögenswerte - Finanzverbindlichkeiten - Leasingverbindlichkeiten
5)	� Nettoverschuldung / Eigenkapital
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Finanzkalender.

24. August 2025 Nachweisstichtag: Hauptversammlung

 3. September 2025 Hauptversammlung

19. November 2025 Ergebnis H1 2025/26

27. Februar 2026 Ergebnis Q1–Q3 2025/26

Kontakt für Investoren.

Investor Relations Team Marcus Handl, Teresa Hartlieb

Aktionärstelefon +43 50 811 1122

E-Mail IR.kapschtraffic@kapsch.net

Website www.kapsch.net

Haftungsausschluss.
Bestimmte Aussagen in diesem Bericht sind zukunftsgerichtet. Sie enthalten die Worte „glauben“, „beabsichtigen“, „erwar-
ten“, „planen“, „annehmen“ und Begriffe ähnlicher Bedeutung. Zukunftsgerichtete Aussagen spiegeln die Ansichten und 
Erwartungen des Unternehmens wider. Die tatsächlichen Ereignisse können aufgrund einer Reihe von Faktoren wesentlich 
von der erwarteten Entwicklung abweichen. Die Leserin/Der Leser sollte daher nicht übermäßig auf diese zukunftsgerichteten 
Aussagen vertrauen. Kapsch TrafficCom ist nicht verpflichtet, das Ergebnis allfälliger Berichtigungen der hierin enthaltenen 
zukunftsgerichteten Aussagen zu veröffentlichen, außer dies ist nach geltendem Recht erforderlich. 

Dieser Bericht wurde mit größtmöglicher Sorgfalt und unter gewissenhafter Prüfung sämtlicher Daten erstellt. Satz- und Druck-
fehler können dennoch nicht ausgeschlossen werden. Bei der Summierung von gerundeten Beträgen und Prozentangaben 
können Rundungsdifferenzen auftreten.

Bei Personenbezeichnungen achten die Autoren darauf, möglichst durchgängig die männliche und die weibliche Form zu 
verwenden (zum Beispiel Mitarbeiter*innen). Aus Gründen der Lesbarkeit wird vereinzelt nur die männliche Form angeführt. 
Es sind aber stets Personen aller Geschlechtskategorien gemeint.

Dieser Bericht stellt keine Empfehlung oder Einladung dar, Wertpapiere von Kapsch TrafficCom zu kaufen oder zu verkaufen.

Impressum.
Medieninhaber und Hersteller: Kapsch TrafficCom AG
Verlags- und Herstellungsort: Wien, Österreich
Redaktionsschluss: 19. August 2025
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Kapsch TrafficCom ist ein weltweit anerkannter Anbieter von Verkehrslösungen 
für nachhaltige Mobilität, mit Projekterfolgen in mehr als 50 Ländern. Innovative 
Lösungen in den Bereichen Maut und Verkehrsmanagement tragen zu einer gesün-
deren Welt ohne Staus bei.

Mit One-Stop-Shop-Lösungen deckt das Unternehmen die gesamte Wertschöp-
fungskette der Kunden ab, von Komponenten über Design bis zu der Implementie-
rung und dem Betrieb von Systemen.

Kapsch TrafficCom, mit Hauptsitz in Wien, verfügt über Tochtergesellschaften und 
Niederlassungen in mehr als 25 Ländern und notiert im Segment Prime Market 
der Wiener Börse (Symbol: KTCG). Im Geschäftsjahr 2024/25 erwirtschafteten über 
3.000 Mitarbeiter*innen einen Umsatz von EUR 530 Mio.

	www.kapsch.net


